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A. Überblick
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Hintergrund

Umsetzung in nationales Recht durch
alle EU-Mitgliedstaaten erforderlich

4. EU-Geldwäscherichtlinie 
20. Mai 2015

(EU-RL 2015/849)

5. EU-Geldwäscherichtlinie 
30. Mai 2018

(EU-RL 2018/843)

In Deutschland: 
Geldwäschegesetz 

(GwG)

EU-Geldwäsche-
verordnung

(EU-GwVO)

31. Mai 2024

(EU-VO 2024/1624)

Ab dem 10. Juli 2027 erstmals
EU-weit einheitlich anwendbar 

(sog. „Single Rulebook“)

6. EU-
Geldwäsche-

richtlinie

(EU-RL 2024/1640)

EU-AMLA-
Verordnung

(EU-VO 2024/1620)

EU-
Geldtransfer-

verordnung

(EU-VO 2023/1113)

Weiterhin              
27 nationale 
Transparenz-

register der EU-
Mitgliedstaaten
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Road Map

31. Mai 2024

Erlass der
EU-GwVO &
6. EU-GwRL

12. August 2026

Veröffentlichung 
Regierungsentwurf
Zollfinanzgerechtig-
keitsgesetz (E-ZFG) 
mit Teilumsetzung

6. EU-GwRL

10. Juli 2027

Unmittelbare Anwendbarkeit 
der EU-GwVO

Ablauf Frist für vollständige 
Umsetzung 6. EU-GwRL

10. Juli 2025

Ablauf erster
(Teil-) Umsetzungsfrist

6. EU-GwRL

2024 2025 2026 2027

HEUTE

Vorbereitungs-
phase

2028 ff.

Fortlaufende 
Aktualisierungen

10. Juli 2026

Ablauf weiterer
(Teil-) Umsetzungsfrist

6. EU-GwRL

1. Januar 2027

Avisiertes Inkrafttreten 
ZFG 

(Transparenzregister-
rechtliche Regelungen: 
Tag nach Verkündung)

Akuter
Handlungsbedarf
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Schlüsselelemente der neuen EU-GwVO

Erweiterung des 
Kreises der 

mitteilungs-
pflichtigen 

Unternehmen

Neues System zur 
Ermittlung 

(tatsächlich) 
wirtschaftlicher 

Eigentümer

Erweiterung des als 
„fiktiv wirtschaft-
liche Eigentümer“ 

mitzuteilenden 
Personenkreises

Erweiterung der zu 
wirtschaftlichen 

Eigentümern 
mitzuteilenden 

Angaben

Erweiterung von 
Dokumentations-
pflichten / Neue 

Anforderungen an 
Nachweise & 
abzugebende 
Erklärungen



B. Schlüsselelemente der Neuregelungen in der 
EU-Geldwäscheverordnung



Erweiterung des Kreises der 
mitteilungspflichtigen Unternehmen
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Mitteilungspflichtige Unternehmen mit Sitz in Deutschland

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§§ 20 Abs. 1 Satz 1, 20a GwG

Juristische 
Personen des 
Privatrechts

Eingetragene
Personen-

gesellschaften

SE

Stiftung

eG

KG

oHG

eGbR

PartG

KGaA

eV

AG

Auch für börsennotierte 
Gesellschaften und deren 

Tochtergesellschaften

Ausnahmen unter 
bestimmten 

Voraussetzungen nur für 
eingetragene Vereine

EWIV

Zu Mitteilungspflichten von Trustees bzw. Treuhändern „besonderer Rechtsgestaltungen“ vgl. Deloitte Legal-Beitragsreihe zum EU-Geldwäscheprävention-Maßnahmenpaket (Teil 2)  

GmbH/
UG

Art. 63, Art. 65 EU-GwVO

Alle in der EU 
gegründeten 
„juristischen 

Personen“ 
des Privat-

rechts

Ausnahmen für börsennotierte Gesellschaften 
bestehen nur sehr eingeschränkt

EU-weit rechtsvereinheitlichender Begriff 
der „juristischen Person“

erfasst die nach deutschem 
Rechtsverständnis zu den juristischen 

Personen zählenden Rechtsformen ebenso 
wie die nach deutschem Recht als 

rechtsfähige Personengesellschaften zu 
klassifizierenden Einheiten

Auf Eintragung in anderen nationalen Registern 
wird es für Mitteilungspflicht einer 

Personengesellschaft nicht mehr ankommen
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Mitteilungspflichtige Unternehmen mit Sitz außerhalb der EU

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§ 20 Abs. 1 Satz 2, Satz 3 GwG i.V.m. § 1 Abs. 3, Abs. 3a GrEStG Art. 67 EU-GwVO

Bezug zu in Deutschland gelegenen Immobilien

Ausnahme:
Die Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten wurden 

bereits an ein Transparenzregister eines anderen
EU-Mitgliedstaats übermittelt

Immobilienerwerb
(Neuerwerbs- und Bestandsfälle)

Erhalt eines öffentlichen Auftrags über Güter, 
Dienstleistungen oder Konzessionen

Aufnahme einer Geschäftsbeziehung mit 
einem  geldwäscherechtlich „Verpflichteten“

Erwerb von Kraft-, Wasser- und Luftfahrzeugen
zu einem besonders hohen Preis

Ausnahme:
Die Angaben zum wirtschaftlichen Eigentümer wurden 

bereits an ein Transparenzregister eines anderen
EU-Mitgliedstaats übermittelt



Neues System zur Ermittlung der
wirtschaftlichen Eigentümer
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Ermittlung wirtschaftlich Berechtigter

Aktuelle Rechtslage in Deutschland | Systematik
(Standardfall: Juristische Personen und eingetragene Personengesellschaften)

§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1, 3 Abs. 1, Abs. 2 GwG i.V.m. § 290 Abs. 2 - 4 HGB

1. Beteiligungsebene
(§ 3 Abs. 2 Satz 1 GwG)

+ 25% Kapitalanteile

+ 25% Stimmrechte

Vergleichbare Kontrolle

2. Beteiligungsebene
(§ 3 Abs. 2 Satz 2 - 4 GwG)

+ 50% Kapitalanteile (BVA)

+ 50% Stimmrechte (BVA & Rspr.)

Vergleichbare Kontrolle/ 
Beherrschender Einfluss

Keine prozentuale 
Durchrechnung

Für börsennotierte Gesellschaften (§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1, 3 Abs. 1 GwG), rechtsfähige Stiftungen (§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 2, 3 Abs. 1, Abs. 3 GwG) sowie 
Trusts & „besondere Rechtsgestaltungen“ (§§ 21 Abs. 1, Abs. 2, 19 Abs. 2 Satz 2, 3 Abs. 1, Abs. 3 GwG) gelten Sonderregelungen.
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

Zukünftige EU-weite Rechtslage | Systematik
(Standardfall: Juristische Personen i.w.S., einschl. Personengesellschaften)

(Direkte oder Indirekte) Eigentumsbeteiligung
(Art. 51 UAbs. 1 lit. a) i.V.m. Art. 52 EU-GwVO)

≥ 25% Kapitalanteile

≥ 25% Stimmrechte

(Direkte oder Indirekte) Kontrolle
(Art. 51 UAbs. 1 lit. b) i.V.m. Art. 53 EU-GwVO)

Var. 1: Kontrolle durch +50% Eigentumsbeteiligung

Var. 2: Anderweitige Kontrolle

≥ 25% sonstige Eigentumsbeteiligungen

≥ (max.) 15% 
„Hoch-Risiko“ 

Sektoren

Kombination aus Eigentum und Kontrolle 
(Art. 54 EU-GwVO)

Für juristische Personen, die Express Trusts ähneln, Express Trusts und ähnliche Rechtsvereinbarungen gelten Sonderregelungen nach Art. 57 Abs. 1, 58 Abs. 1 EU-
GwVO; in mehrstufigen Stiftungs-/Treuhandstrukturen ist die Regelung des Art. 55 EU-GwVO zu beachten; vgl. Deloitte Legal-Beitragsreihe zum EU-
Geldwäscheprävention-Maßnahmenpaket (Teil 3).

Kontrolle = „Möglichkeit, innerhalb der juristischen Person direkt 
oder indirekt erheblichen Einfluss auszuüben und entsprechende 
Entscheidungen zu erzwingen“

Prozentuale 
Durchrechnung (+)
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

Fallbeispiel

Wirtschaftliche Berechtigung nach aktueller Rechtslage 
(§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1, 3 Abs. 1, Abs. 2 GwG; § 290 Abs. 2 - 4 HGB)

Wirtschaftliches Eigentum nach neuer EU-Rechtslage
(Art. 51 UAbs. 1 lit. a) i.V.m. Art. 52 EU-GwVO)

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

55%

70%

90%

45%

Natürliche Person 1
= Nicht wirtschaftlich 

Berechtigter

Natürliche Person 2
= Wirtschaftlich 

Berechtigter

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

55%

70%

90%

45%

Natürliche Person 2
= Wirtschaftlicher 

Eigentümer

Natürliche Person 1
= Wirtschaftlicher 

Eigentümer

NEU !



Erweiterung des als „fiktiv wirtschaftliche 
Eigentümer“ mitzuteilenden Personenkreises
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Erweiterung des als „fiktiv wirtschaftliche Eigentümer“ mitzuteilenden 
Personenkreises

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§ 3 Abs. 2 Satz 5 GwG (i.V.m. §§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1 GwG) Art. 63 Abs. 3, Abs. 4 UAbs. 1 lit. b) EU-GwVO

Nach Durchführung umfassender Prüfungen kann kein 
tatsächlich wirtschaftlich Berechtigter ermittelt werden

Nach Ausschöpfung aller möglichen Ermittlungswege 
kann keine natürliche Person als tatsächlich 
wirtschaftlicher Eigentümer ermittelt werden

→ Pflicht zur Mitteilung des sog.
„fiktiv wirtschaftlich Berechtigten“

Personenkreis:
„gesetzliche Vertreter, der geschäftsführende 

Gesellschafter oder der Partner“ der Vereinigung

→ Pflicht zur Mitteilung des sog.
„fiktiv wirtschaftlichen Eigentümers“

Erweiterter Personenkreis:
Alle natürlichen Personen, „die Angehörige der 
Führungsebene der juristischen Person sind“



Erweiterung der zum wirtschaftlichen Eigentümer 
mitzuteilenden Angaben
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Mitteilungspflichtige Angaben

§§ 20 Abs. 1, 21 Abs. 1, Abs. 2, 19 Abs. 1 GwG  |  Art. 62, 63, 64 EU-GwVO

Neu:
Geburtsort

Vor- & 
Nachnamen

Geburts-
datum

Wohnort & 
Wohnsitz-

land

Art & 
Umfang des 
wirtschaft-

lichen
Interesses

Alle 
Staatsange-
hörigkeiten

Neu:
Wohn-

anschrift

Neu: 
Nummer 

des 
Ausweis-

dokuments

Neu:
Persönliche
ID-Nummer



Erweiterung von Dokumentationspflichten / 
Neue Anforderungen an Nachweise & 
abzugebende Erklärungen
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Dokumentationspflichten

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§ 20 Abs. 1 Satz 1 Fall 2, § 20 Abs. 3a Satz 4, 21 Abs. 1 Satz 1 Fall 2, 
Abs. 2 GwG 

Art. 63, Art. 64 EU-GwVO

Aufbewahrung der Angaben zu den 
wirtschaftlich Berechtigten

Umfassende Pflicht zur Dokumentation

Vorhalten der Angaben zum
wirtschaftlichen Eigentümer

Dokumentation von Auskunftsersuchen
gegenüber ihren Anteilseignern 

betreffend wirtschaftlich Berechtigte und 
eingeholte Informationen Regelmäßige (mindestens einmal jährliche)

Überprüfung der Aktualität der Angaben
zum wirtschaftlichen Eigentümer

Dokumentation der vom
wirtschaftlichen Eigentümer bzw. den

Anteilseignern erhaltenen Informationen

Gesonderte Aufzeichnungen über die zur
Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer
getroffenen Maßnahmen bei Mitteilung
sog. „fiktiv wirtschaftlicher Eigentümer“
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Neue Anforderungen an Nachweise & abzugebende Erklärungen

Allgemeine 
Erläuterungen

bei mehrstufigen 
Beteiligungs-

verhältnissen

Detaillierte Beschreibung der
Beteiligungs- und Kontrollverhältnisse

Art. 62 i.V.m. Art. 63, Art. 64, Art. 67 EU-GwVO

Ergänzende 
Erläuterungen
bei Treuhand-
verhältnissen

Die vom Treuhänder
übermittelten Informationen

in Bezug auf den Treugeber und
dessen wirtschaftliche Eigentümer

Art. 66 i.V.m. Art. 53 EU-GwVO

Gesonderte 
„Negativerklärung“

bei fiktiv 
wirtschaftlichen 

Eigentümern Begründung, warum nach
Ausschöpfung aller möglichen 
Ermittlungswege keine Person

als tatsächlicher wirtschaftlicher
Eigentümer ermittelt werden konnte

Art. 63, Art. 64 EU-GwVO

Zusätzliche 
Erklärungspflichten
für Unternehmen
mit Sitz außer-
halb der EU Darlegung, in Bezug auf welche

Tätigkeiten die Angaben zum
wirtschaftlichen Eigentümer ermittelt

werden, einschl. Übermittlung
einschlägiger Unterlagen

Art. 67 EU-GwVO

Zusätzlich zur Mitteilung der wirtschaftlichen Eigentümer zum Transparenzregister



C. Unstimmigkeitsmeldungen: Beratungspraxis & 
deutsche Ausführungsgesetzgebung
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Unstimmigkeitsmeldungen: Beratungspraxis & deutsche Ausführungsgesetzgebung

Status quo - GwG E-Zollfinanzgerechtigkeitsgesetz
(Artikel 18 Nummer 12 b) E-ZFG)

EU-Geldwäscheprävention-
Maßnahmenpaket

§ 23a GwG Wird § 23b GwG Artikel 24 Abs. 1, Abs. 2 EU-GwVO
(wird unmittelbar EU-weit gelten)

Erstatter • Verpflichtete gem. § 2 Abs. 1 GwG (insb. 
Kreditinstitute), partielle Ausnahmen insb. 
für Rechtsanwälte, Notare, Steuerberater 
und Wirtschaftsprüfer

• Bestimmte Behörden

Zusätzlich:
Registerführende Stelle kann Verfahren zur 
Prüfung einer Unstimmigkeit einleiten, wenn
(i) Hinweise auf Unstimmigkeiten von anderen 
Stellen eingehen und die hinweisgebende Person 
ein berechtigtes Interesse an der Aufklärung der 
Unstimmigkeit geltend macht; oder (ii) die 
registerführende Stelle eigene Erkenntnisse über 
mögliche Unstimmigkeiten hat.

Im Kern unverändert

Grund Unstimmigkeiten zwischen den Angaben über die 
wirtschaftlich Berechtigten im Transparenz-
register und den Verpflichteten zur Verfügung 
stehenden Angaben und Erkenntnissen:
(i) Eintragungen fehlen, (ii) abweichende 
Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten,
(iii) Ermittlung abweichender wirtschaftlich 
Berechtigter

Im Kern unverändert Neu:
Möglichkeit zum Absehen von sofortiger 
Unstimmigkeitsmeldung in bestimmten 
Fällen (z. B. bei Schreibfehlern oder gering-
fügigen Ungenauigkeiten, soweit kein Einfluss 
auf die Identifizierung der wirtschaftlichen 
Eigentümer)

Zeitrahmen 
für Meldung

Pflicht zur unverzüglichen Meldung nach 
Feststellung (Keine starre zeitliche Grenze, 
Einzelfallbetrachtung)

Unverändert Neu:
Unverzüglich bedeutet innerhalb von
14 Kalendertagen
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Unstimmigkeitsmeldungen: Beratungspraxis & deutsche Ausführungsgesetzgebung

Status quo - GwG E-Zollfinanzgerechtigkeitsgesetz
(Artikel 18 Nummer 12 b) E-ZFG)

EU-Geldwäscheprävention-
Maßnahmenpaket

§ 23a GwG Wird § 23b GwG Art. 10 Abs. 10 6. EU-GwRL
(bedarf noch Umsetzung in nationales Recht)

Zuständige 
Behörde

Registerführende Stelle
(Bundesanzeiger Verlag GmbH)

Unverändert TBD nach Umsetzung in Deutschland
(E-Ausführungsgesetzgebung

liegt noch nicht vor)

Prüfung 
durch 
Behörde

• Pflicht Unstimmigkeitsmeldung zu prüfen
• Prüfungsumfang: Vollständige Überprüfung 

der Ermittlung des wirtschaftlich 
Berechtigten und seiner persönlichen  
Angaben anhand von Nachweisdokumenten

Neu:
Auflösung der Unstimmigkeitsmeldung bei 
Ergebnis, dass die Unstimmigkeit zum aktuellen 
Zeitpunkt ausgeräumt ist.

TBD nach Umsetzung in Deutschland
(E-Ausführungsgesetzgebung

liegt noch nicht vor)

Zeitrahmen
für Prüfung

Unverzüglich (Keine starre zeitliche Grenze) Unverändert Neu:
Prüfung innerhalb von 30 Arbeitstagen nach 
Meldung einer Unstimmigkeit. Ausnahmen für 
komplexe Fälle.

Mitwirkungs-
pflichten

Behörde kann vom Erstatter der Unstimmig-
keitsmeldung und vom betroffenen 
Unternehmen die zur Aufklärung erforderlichen 
Informationen und Unterlagen verlangen.

Verstöße sind bußgeldbewehrt (§ 56 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 66 GwG).

Klarstellung:
• Verpflichtung des Erstatters und des 

betroffenen Unternehmens diesem 
Verlangen zu entsprechen

• Pflicht des Erstatters beschränkt sich auf bei 
ihm vorhandene Informationen und 
Unterlagen

TBD nach Umsetzung in Deutschland
(E-Ausführungsgesetzgebung

liegt noch nicht vor)
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Unstimmigkeitsmeldungen: Beratungspraxis & deutsche Ausführungsgesetzgebung

Status quo - GwG E-Zollfinanzgerechtigkeitsgesetz
(Artikel 18 Nummer 12 b) E-ZFG)

EU-Geldwäscheprävention-
Maßnahmenpaket

§ 23a GwG Wird § 23b GwG Art. 10 6. EU-GwRL
(bedarf noch Umsetzung in nationales Recht)

Vermerk im 
TR-Auszug

• Nach Eingang der Unstimmigkeitsmeldung
• Nach erfolgreicher Auflösung

Zusätzlicher Vermerk bis zur Aufklärung der 
Unstimmigkeit, wenn:
• Prüfung durch die registerführende Stelle 

nicht abgeschlossen oder durchgeführt 
werden kann, weil das betroffene 
Unternehmen die zur Aufklärung 
erforderlichen Informationen oder 
Unterlagen trotz Aufforderung nicht 
fristgerecht vorlegt

• Aufforderung zur Vorlage von Informationen 
und Unterlagen an betroffenes Unternehmen 
kann nicht zugestellt werden

TBD nach Umsetzung in Deutschland
(E-Ausführungsgesetzgebung

liegt noch nicht vor)

Risiko Registerführende Stelle übergibt Unstimmigkeits-
meldung mit allen erforderlichen Unterlagen an 
Bundesverwaltungsamt (BVA) zur Verfolgung als 
Ordnungswidrigkeit, wenn (i) sie zu der 
Erkenntnis gelangt, dass die im 
Transparenzregister enthaltenen Angaben zum 
wirtschaftlich Berechtigten nicht zutreffend sind 
oder (ii) sie die Prüfung der 
Unstimmigkeitsmeldung aufgrund unklarer 
Sachlage nicht abschließen konnte.

Unverändert TBD nach Umsetzung in Deutschland
(E-Ausführungsgesetzgebung

liegt noch nicht vor)



D. (Weitere) Neuerungen durch das 
Zollfinanzgerechtigkeitsgesetz (E-ZFG)
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(Weitere) Neuerungen durch das Zollfinanzgerechtigkeitsgesetz (E-ZFG)

Zum Hintergrund: Geldwäsche-
Compliance | Schutz der persönlichen 
Daten wirtschaftlich Berechtigter

Zugang zum Transparenzregister für die Öffentlichkeit

• Einsichtnahme nur bei berechtigtem Interesse
• Nicht abschließender Katalog von Fällen, in denen berechtigtes 

Interesse vorliegen kann (z.B. Journalisten, Organisationen der 
Zivilgesellschaft/NGOs, Unternehmen/Behörden aus Drittstaaten 
mit Prüfungspflichten etc.)

• Regelungen zum Einsichtnahmeverfahren

• Eingeschränkte Einsichtnahme: Tag der Geburt & Wohnort 
werden i.d.R. nicht mitgeteilt, auch nicht zeitlich vorangegangene 
Mitteilungen

• Weiterhin Möglichkeit zur weitergehenden Beschränkung der 
Einsichtnahme 

• Widerrechtlicher Zugriff ist bußgeldbewehrt

(§§ 23 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 1b, 23a, 56 Abs. 1 Satz 1 Nr. 64 GwG n.F.
nach E-ZFG)

Weitere Neuerungen

• Nachweis, Bestätigung und Aufnahme der 
Vertretungsberechtigung des Mitteilenden
(§§ 18 Abs. 3a, 18a GwG n.F. nach E-ZFG)

• Berechtigung der registerführenden Stelle zur
Einholung von Auskünften aus öffentlich 
zugänglichen Registern und Verzeichnissen
(insb. Melderegister, Stiftungsverzeichnisse)
(§ 18 Abs. 3b GwG n.F. nach E-ZFG)

• Geburtsort des wirtschaftlich Berechtigten als
weitere mitteilungspflichtige Angabe (§ 19 Abs. 1
Nr. 2 F. 2 GwG n.F. nach E-ZFG) 

• Möglichkeit der Übermittlung von Eigentums-
und Kontrollstrukturübersichten im Rahmen von 
Mitteilungen zum Transparenzregister (§ 20 Abs. 1
Satz 6 GwG n.F. nach E-ZFG)

https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/transparenzregister-wirtschaftlich-berechtigte.html
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/transparenzregister-wirtschaftlich-berechtigte.html
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/transparenzregister-wirtschaftlich-berechtigte.html
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/transparenzregister-wirtschaftlich-berechtigte.html


E. Empfehlungen & Ausblick
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Empfehlungen & Ausblick

E-ZFG (Spätestens: 1. Januar 2027):

- Vertretungsnachweise: Vorbereitung Nachweis und Übermittlung an Transparenzregister
- TR-Mitteilungen: Klärung Geburtsort(e) wirtschaftlich Berechtigter als weitere mitteilungspflichtige Angabe
- Unstimmigkeitsverfahren: Gewährleistung korrekter Registereintragungen (zustellungsfähige Geschäftsanschrift)

EU-GwVO (10. Juli 2027):

- Klärung (neue) Mitteilungspflichtigkeit, insb. (i) nicht-eingetragene Personengesellschaften (z.B.: GbRs) sowie (ii)
Nicht-EU Gesellschaften bei Vorbereitung von Immobilientransaktionen und im Rahmen der öffentlichen
Auftragsvergabe

- Prüfung Erforderlichkeit/Umfang neuer Mitteilungen, insb. vor Hintergrund nach zukünftiger Rechtslage
erforderlicher „Durchrechnungen“, sowie Klärung/Erstellung erforderliche Dokumentation/Nachweise

- Bei „fiktiv wirtschaftlichen Eigentümern“: Klärung, welcher Personenkreis im Unternehmen/Konzern zukünftig als
mitteilungspflichtige(r) „Angehörige(r) der Führungsebene“ qualifiziert werden kann

- Nachhalten Verabschiedung/Inhalt weiterer nationaler Ausführungsgesetze betr. weiterer sanktions- und
verfahrensrechtlich relevanter Teile des EU-Geldwäscheprävention-Maßnahmenpakets, insb. zur 6. EU-
Geldwäscherichtlinie (u.a.: Umsetzung „wirksamer, verhältnismäßiger und abschreckender“
Sanktionsmechanismus)
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Empfehlungen & Ausblick

Einrichtung zentrales Compliance-Management zur Vermeidung widersprüchlicher Mitteilungen, insb.: 

- im Konzern | vielschichtig strukturierte Gruppen-/Schwestergesellschaften

- bei Präsenz in mehreren EU-Mitgliedstaaten (EU-Registervernetzung / BORIS)

Monitoring aktueller Ausführungsgesetzgebung, Auslegungshinweise zuständiger Stellen (z.B. Kommission, BVA)



F. Q&A
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Vielen Dank
für Ihre 

Aufmerksamkeit
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Deloitte Legal-Beitragsreihe zum EU-Geldwäscheprävention-Maßnahmenpaket
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Überblick

Die Erweiterung des 
Kreises der zum 

Transparenzregister  
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Unternehmen

Das EU-weit 
vereinheitlichte 

System zur Ermittlung 
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Mitteilungen zum 
Transparenzregister
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